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700 Volkswagen Mitarbeiter helfen ehrenamtlich in Hochwassergebieten

700 Volkswagen Mitarbeiter helfen ehrenamtlich in Hochwassergebieten<br />    Personalvorstand Dr. Horst Neumann lobt Engagement    Konzern
unterstützt Hochwasser-Opfer mit drei Millionen EuroWolfsburg, 21. Juni 2013 - Mehr als 700 Volkswagen Mitarbeiter haben in den vergangenen Wochen
ehrenamtlich den Hochwasser-Opfern in den deutschen Überschwemmungsgebieten geholfen. Rund 300 von ihnen arbeiten am Standort Wolfsburg.
Jeweils mehr als 100 sind bei Volkswagen Sachsen und bei Volkswagen Nutzfahrzeuge in Hannover beschäftigt. Ein Großteil der 700 Volkswagen
Mitarbeiter war an Einsätzen von Deutschem Rotem Kreuz, Feuerwehren, Technischem Hilfswerk und anderen Organisationen beteiligt.<br />Der
Personalvorstand der Volkswagen Aktiengesellschaft, Dr. Horst Neumann, sagt: "Die Menschen in den Hochwassergebieten brauchen dringend
Unterstützung. Ich freue mich, dass sich so viele Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter von Volkswagen ehrenamtlich engagieren und anderen in der Not zur
Seite stehen."<br />Zu den 300 Helfern aus Wolfsburg gehört Jürgen Teichmann (55), der am Konzernsitz im Controlling der Technischen Entwicklung
arbeitet. Binnen sechs Stunden brach er mit dem Roten Kreuz zu einem fünftägigen Einsatz in Fischbeck bei Stendal auf. "Wir haben in einer
Notunterkunft 2.000 Menschen versorgt. Als DRK-Logistiker habe ich das Nötigste mitorganisiert - Wasser und Decken, Trainingsanzüge und Zahnpasta.
Am Ende haben wir in Wolfsburg eingekauft, weil es vor Ort nichts mehr gab", berichtet er. Jetzt gehe es darum, den Geschädigten als Teil der
Wiederaufbauhilfe bei der Rückkehr in ihre Häuser zu helfen - oder neue Wohnungen zu suchen. "Die Lage der Menschen hier ist schwierig. Viele
können nicht mehr nach Hause."<br />Der Volkswagen Konzern unterstützt die Hochwasser-Opfer in Deutschland mit drei Millionen Euro. Jeweils eine
Million Euro fließt in die Unterstützung öffentlicher Infrastruktur-maßnahmen und in die Bereitstellung von Transportfahrzeugen. Mit einer weiteren Million
Euro hilft Volkswagen Autofahrern, deren Fahrzeuge durch die Flut beschädigt worden sind. Zudem haben die Volkswagen Belegschaften eine
Spendenaktion ins Leben gerufen.<br /><br />Volkswagen (VW)<br />Berliner Ring 2<br />38440 Wolfsburg<br />Deutschland<br />Telefon: +49 -
(0)5361 - 9 - 0<br />Telefax: +49 - (0)5361 - 9 - 28282<br />Mail: vw@volkswagen.de<br />URL: http://www.volkswagen.de <br /><br /><img
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Der Volkswagen-Konzern mit Sitz in Wolfsburg ist einer der führenden Automobilhersteller weltweit und der größte Automobilproduzent Europas. Im Jahr
2004 gelang es dem Konzern in einem schwierigen wirtschaftlichen Umfeld die Auslieferungen von Fahrzeugen an Kunden auf 5,079 Millionen zu
steigern, das entspricht einem Pkw-Weltmarktanteil von 11,5 Prozent. In Westeuropa, dem größten Pkw-Markt der Welt, stammt nahezu jeder fünfte neue
Pkw (18,1 Prozent) aus dem Volkswagen-Konzern. Der Umsatz des Konzerns erhöhte sich im Jahr 2004 auf 88,9 Milliarden ?. In elf Ländern Europas
und in sieben Ländern Amerikas, Asiens und Afrikas betreibt der Konzern 47 Fertigungsstätten. Über 343.000 Beschäftigte produzieren an jedem
Arbeitstag rund um den Globus mehr als 21.500 Fahrzeuge oder sind mit fahrzeugbezogenen Dienstleistungen befasst. Seine Fahrzeuge bietet der
Volkswagen-Konzern in mehr als 150 Ländern an. Ziel des Konzerns ist es, attraktive, sichere und umweltschonende Fahrzeuge anzubieten, die im
zunehmend scharfen Wettbewerb auf dem Markt konkurrenzfähig und jeweils Weltmaßstab in ihrer Klasse sind.
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